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Vorwort Vorwort Vorwort   
 

Vorwort zur achtzehnten Auflage 
 
Das OLG Karlsruhe sah sich veranlasst, sogar im Leitsatz einer seiner Entschei-

dungen festzuhalten: 
 

„Schikanöses oder sogar kriminelles Verhalten eines Nachbarn begründet keinen 
Sachmangel eines Grundstücks. Auch eine vorvertragliche Aufklärungspflicht für 
den Verkäufer eines Grundstücks besteht nur, wenn Beeinträchtigungen erhebli-
chen Ausmaßes zu erwarten sind.“ (NZM 2022, 189) 

 
Symptomatisch, wenn auch nicht exemplarisch für das Verhältnis zwischen 

Nachbarn, zeigt diese Entscheidung, dass es Regelungen über dieses spezielle, zu-
meist unfreiwillige und manchmal auch intensive Verhältnis dringend bedarf, die 
zudem durch die Rechtsprechung und Literatur er- bzw. geklärt werden müssen. 
Gesetzesänderungen gab es diesbezüglich in den letzten 5 Jahren im NachbG 
NRW nicht. Die Rechtsprechung hatte aber wieder seit der Vorauflage viel zu tun, 
sodass diese und deren Kommentierung hier an doch einigen Stellen eingearbeitet 
wurde.  

Die tägliche Praxis zeigt: Fragen zur Bepflanzung an der Nachbargrenze stehen 
mit großem Abstand im Vordergrund. Sehr zu begrüßen ist daher, dass der BGH in 
mehreren kürzlich erschienenen richtungsweisenden Entscheidungen klare Vorga-
ben für das nachbarliche Zusammenleben in diesem Bereich den Anwendern an 
die Hand gegeben hat. Diese streifen zwar nur den „XI. Abschnitt: Grenzabstände 
für Pflanzen“ des NachbG NRW, fangen aber Versäumnisse der Beteiligten bei der 
Anpflanzung in Zaunnähe auf. Indem die Entscheidungen grundlegende Ver- 
ständnisse des Zusammenspiels von BGB und NachbG erklären, werden die Rege-
lungen des NachbG NRW ins rechte Licht gerückt. Es ist eben nicht so, dass nach 
sechs Jahren der Nachbar der Bäume alles hinnehmen muss. Diese und viele an- 
dere Entscheidungen und deren Kommentierungen machten eine Neuauflage 
notwendig. 

Der Kommentar berücksichtigt Rechtsprechung und Literatur bis Ende 2021.  
Für die uns in der Vergangenheit übersandten Entscheidungen und Anregungen 

bedanken wir uns und sind weiterhin für die Übermittlung von berücksichti-
gungswürdigen – insbesondere unveröffentlichten – Gerichtsentscheidungen dank-
bar (bitte weiterhin an Peter & Partner, Rechtsanwälte, Dobacher Straße 118 in 
52146 Würselen, sekretariat@rapeter.de oder daniela.fink-jamann@ag-bergheim. 
nrw.de).  
 
Bergheim/Würselen, im Juni 2022 
 
Dr. Daniela Fink-Jamann Christoph Peter, LL.M. 
 
 
 
 
 



Vorwort Vorwort 

  VII 

 
 

Vorwort zur ersten Auflage 
 
Das bislang in Nordrhein-Westfalen geltende private Nachbarrecht war unein-

heitlich und lückenhaft. Nachbarrechtliche Bestimmungen enthielten das Allge-
meine Landrecht und der Code civil. Daneben galt in einigen Landesteilen gemei-
nes Recht. Diese Uneinheitlichkeit des Nachbarrechts beruht weitgehend auf der 
historischen Entwicklung des Landes, das erst nach dem letzten Krieg in seiner jet-
zigen Form entstanden ist, und zwar aus Gebieten, die verschiedenen Rechtsord-
nungen angehörten. Die geltenden nachbarrechtlichen Vorschriften waren zudem 
im großen Umfang durch die neuzeitliche Entwicklung im Bau- und Siedlungs-
wesen überholt und entsprachen nicht mehr den Erfordernissen einer modernen 
Gesellschaft. 

Durch das Nachbarrechtsgesetz wird die bestehende Rechtsunsicherheit besei-
tigt und das Recht der wirtschaftlichen, sozialen und technischen Entwicklung der 
letzten Jahrzehnte angepaßt. Ziel des Gesetzgebers war es, einen gerechten Aus-
gleich zwischen den oft gegensätzlichen Interessen der Nachbarn zu finden und 
nachbarliche Streitigkeiten auszuschließen oder wenigstens zu entschärfen. Wie 
schwer dieses Ziel zu erreichen war, zeigt nicht zuletzt der Umstand, daß die Bera-
tungen im Landtag und seinen Ausschüssen fast zwei Jahre gedauert haben, bis das 
Gesetz verabschiedet werden konnte. 

Das vorliegende Buch soll den Grundstückseigentümern, Gerichten und sonsti-
gen Stellen, die das Gesetz zu beachten oder anzuwenden haben, helfen, sachge-
rechte Lösungen zu finden. Möge es damit der Erhaltung des nachbarlichen Frie-
dens dienen. 

 
Dortmund, den 15. September 1969  Heinrich Schäfer 
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